
Uniform und Abzeichen

Geschrieben von: Isabel Bischofberger

An der Uniform erkennen wir bei uns und anderen Pfadfindern und Pfadfinderinnen, woher sie
kommen und was sie können. Anhand der Abzeichen erkennen wir nicht nur, was für
Spezialabzeichen sie schon alles abgelegt haben, sondern auch, woher sie genau sind, wo sie
schon überall waren und mitunter sogar welche Sprachen sie sprechen. Diese Seite soll
erklären, welche Uniformteile und Abzeichen was bedeuten.

      Die Teile der Uniform
  Das Hemd
  

Das Pfadfinderhemd, in Österreich hat es die Farbe rubinrot, ist die traditionelle, einheitliche
Bekleidung der Pfadfinder und Pfadfinderinnen.
Das Hemd ist dank seiner Strapazierfähigkeit gerade für Lager und Fahrten sehr gut geeignet.
Ein Grund, warum das Hemd nicht nur aus der Tradition heraus beibehalten wurde. Mit dem
Pfadfinderhemd lassen sich Pfadfinder und Pfadfinderinnen überall sofort als solche
identifizieren, was auf Fahrten oder Ähnlichem oft von großem Nutzen sein kann.
Es erzeugt ein Zusammengehörigkeitsgefühl, nicht nur in der eigenen Pfadfindergruppe,
sondern auch mit den Pfadfindern und Pfadfinderinnen weltweit.
Ursprünglich wurde das Pfadfinderhemd eingeführt, um die Klassenunterschiede der Pfadfinder
in der Gruppe zu verwischen. Deshalb gilt sie auch nicht als Uniform im militärischen Sinn,
sondern soll die Gleichheit und Zusammengehörigkeit ausdrücken.

  Die Abzeichen
  

Neben dem Hemd besteht die Pfadfinderuniform aus verschiedenen Aufnähern, bzw.
Abzeichen, je nachdem zu welchem Pfadfinderverband der Träger oder die Trägerin gehört.
Prinzipiell gilt folgende Regel: Abzeichen, die mir zeigen, woher ich komme, trage ich rechts.
Abzeichen die mir sagen, was ich kann (zB Spezialabzeichen), trage ich, wenn ich möchte,
links. Das Weltverbandsabzeichen ist für Mädchen und Buben unterschiedlich. Die Mädchen
tragen das goldene Kleeblatt auf blauem Untergrund, die Buben die weiße Lilie auf lila
Untergrund. Das Verbandszeichen (PPÖ-Lilie) ist das Bundesverbandsabzeichen für alle
österreichischen Pfadfinder und Pfadfinderinnen. 
Über dem Austriaband und dem PPÖ-Schriftband können Lagerabzeichen oder dergleichen
getragen werden.

  Das "Standarduniformhemd" sieht also so aus:
  

Uniform mit WOSM-Abzeichen
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  Uniform mit WAGGGS-Abzeichen  

  Abzeichen im Detail  1 - Gruppenband  

 2 - Bundeslandwappen  

  3 - Austriaband (bei neuen Hemden bereits aufgenäht)  

  4a - WOSM-Lilie, 4b - WAGGGS-Kleeblatt (WAGGGS-Abzeichen im Bild)  

  5 - PPÖ-Schriftband (bei neuen Hemden bereits aufgestickt)  

  6 - PPÖ-Lilie (bei neuen Hemden bereits aufgenäht)  

  Das Halstuch
  

Das Halstuch ist das äußere Zeichen des Versprechens. Alle Pfadfinder und Pfadfinderinnen
dieser Welt legen das gleiche Versprechen ab. Sobald man sich entschlossen hat, einmal
dieses Versprechen abzulegen, ist man "für immer" Pfadfinder oder Pfadfinderin. 
Jede Gruppe trägt ihr eigenes Halstuch.

  

Unser Gruppenhalstuch ist gelb und wir sind somit die einzige Pfadfindergruppe in Vorarlberg,
die ein solches Halstuch trägt. 
Auch die einzelnen Bundesländer, bzw. Länder haben eigene Halstücher. So gibt es
beispielsweise ein Vorarlberg- und ein Österreich-Halstuch.
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